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Werbepylon – FOP-A01B.
Schilder mit System.

Statik-Berechnung

Windzone 2 – Binnenland:  0.580 KN/m2 
Biegemoment:  1.548 KNm 
Widerstandsmoment:  19.839 cm3 
Streckgrenze:  180.000 N/mm2 
Biegespannung:  78.042 N/mm2 
Sicherheit (ab > 1 ):  2.306 
  
Säule: runde Säule Ø 90, eine Nut

Fundament-Daten

Fundament-Breite: 1500 mm 
Fundament-Tiefe: 800 mm 
Fundament-Höhe:  900 mm 
Köcherdurchmesser:  125 mm  
Köcherlänge:  600 mm 
Köcherabstand Mitte/Mitte:  1075 mm 
Betongüte: C20/25

Breite
Tiefe

Höhe

Köcherabstand: 1075 mm
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In der Praxis bestens bewährt haben sich 
Köcherfundamente mit leerrohren . 
An Stelle der Schildpfosten wird ein im 
Durchmesser größeres Leerrohr aus Kunst-
stoff einbetoniert (Baumarktabflußrohr).

Der Abstand der Leerrohre zueinander muß 
dem späteren Achsmaß (Säule Mittelpunkt 
bis Säule Mittelpunkt) entsprechen  und be-
rechnet sich wie folgt:

Aufstellung in Köcherfundamenten

Köcher Mitte/Mitte = Sichtmaß + Säulendurchmesser 
 (Säulenbreite)

Köcherfundament:

1 – Schildpfosten
2 – Quarzsand
3 – Leerrohr aus 
 Kunststoff
4 – Betonfundament
5 – gewachsener Boden

Das Fundament ist vor der Montage 
des Aufstellers nach unseren Anga-
ben fertig zu stellen.

Kurzbeschreibung 
der Aufstellung

Fertiggestelltes, abgebundenes Kö-
cherfundament aus Beton C 20/25.

Sie können den Aufsteller auch mit 
Standfüßen auf das Fundament 
aufdübeln.
Boden um Fundament muß nach-
träglich wieder gut verdichtet wer-
den, um Kippen der Fundamente 
zu verhindern. 

Fertig montiertes Schild wird 
in die Leerrohre gestellt und 
ausgerichtet. 

Bei Beleuchtung  den 
E-Anschluß im linken Köcher 
vorsehen. In der Säule nach 
oben legen und durch Kabel-
durchführung zum Reflektor 
ziehen.

Zwischenraum Säule/Leer-
rohr wird mit feinem Quarz-
sand ausgefüllt, jede Seite 
zur Hälfte, dann nochmal 
ausrichten. 

Durch leichtes „Schütteln” 
am Aufsteller wird der Quarz-
sand verdichtet und alle 
Hohlräume werden gefüllt.

Aufsteller kann im komplett 
montierten Zustand nicht 
mehr entfernt werden. Vor 
Ort auseinandergeschraubt 
ist ein „Ziehen” der Schild-
pfosten jedoch möglich 
(Umsetzen).

Die Aluminiumprofile der Aufsteller 
haben eine dekorative Oberflächen-
beschichtung. Eine Eloxalschicht (matt-
silber) oder eine Pulverbeschichtung 
(RAL-Farbe) schützt vor Korrosion, 
bedingt durch Umwelteinflüsse und 
Schmutz. Beim Eloxieren handelt es 
sich um eine anodische Oxydschicht der 

Pflege und reinigung von Aluminiumprofilen
Oberfläche mit einer Schichtdicke von min. 
20 mm, es entsteht ein metallischer, mattsil-
berner Effekt. Die Pulverbeschichtung erfolgt 
nach GSB-Richtlinien in Fassadenqualität, 
alle RAL-Farbtöne sind hier möglich. Beide 
Arten der Oberflächenbeschichtung sind 
jedoch nicht wartungsfrei. Eine regelmäßige 
Reinigung wird empfohlen, um dauerhaf-

tes Verschmutzen und ein „Einbrennen” des 
Schmutzes zu verhindern.
Nach der Montage empfiehlt sich eine Erstreini-
gung mit einem konservierenden Pflegemittel. 
Grundreinigungen am besten mit schwachen 
Seifenlaugen und nicht kratzenden Tüchern 
vornehmen. Wir empfehlen Aluminium-Eloxal-
Reiniger oder Lack Cleaner.

Die Länge der Leerrohre sollte 
500 … 800 mm betragen

Säule ø 60 100 mm
Säule 50/50 100 mm
Säule ø 75 125 mm
Säule ø 90 125 mm
Säule 100/60 150 mm
Säule 90/100 150 mm

Durchmesser der Leerrohre
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Kurzbeschreibung
der Aufstellung
Das Fundament ist vor der Montage 
des Aufstellers nach unseren An-
gaben fertig zu stellen.

Montagezeit ca. 30 min

Fertiggestelltes, abgebundenes  
Köcherfundament aus Beton C20/25.  
Sie können den Aufsteller auch mit 
Standfüßen auf ein bereits vorhandenes, 
ausreichend dimensioniertes Fundament 
ausdübeln. 

Fertig montierter Aufsteller wird in die Leer-
rohre gestellt und anschließend ausgerichtet. 
Bei Beleuchtung den E-Anschluss, wenn nicht 
anders festgelegt, im linken Köcher vorsehen.  
Das Kabel durch die Säule nach oben verlegen 
und durch die Kabelführung zur Beleuch-
tungseinheit ziehen und anschließen.

Funktionsprobe bei LED-Beleuchtung 
durchführen. 
Der Zwischenraum zwischen Säule und 
Leerrohr wird mit Beton oder Splitt zur 
Hälfte gefüllt. Dann den Aufsteller nochmals 
ausrichten und anschließend den Zwischen-
raum komplett füllen. 

Aufsteller kann im komplett montierten  
Zustand nicht mehr entfernt werden. 
Bei einer Aufstellung mit Splitt ist ein 
Ziehen und Umsetzen der Schildpfosten 
möglich. 
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